
 

 

GEMEINDE GEDERSDORF 
3494 Theiß, Obere Hauptstraße 1 
 

 

 
Telefon:  02735 / 3316   Fax: DW 14 E-Mail: gemeindeamt@gedersdorf.at 

P R O T O K O L L 

über die 

Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, den 21. März 2024, im Amtshaus in Theiß 
 
Beginn:  19:00 Uhr Ende:  21:20 Uhr 
 
Die Einladung ist am 14.03.2024 per E-Mail erfolgt. 
 
Anwesend: 
Bürgermeister:  Ing. Stefan Löffler (ÖVP)  als Vorsitzender 
Vizebürgermeister:  Erich Berger (ÖVP) 
Gemeindevorstände: Ing. Erich Lindtner (ÖVP) 
 Ing. Dietmar Putre (ÖVP) 
 Ing. Helmut Tillich (SPÖ) 
 Ing. Anna-Maria Winkler BEd (ÖVP)  
 Erwin Winkler (ÖVP) 
Gemeinderäte: Christoph Gruböck (ÖVP) 
 Heinrich Hahn (ÖVP) 

 Beate Mahrer (SPÖ) 
 Peter Reiter (ÖVP) 
 Sandra Pennerstorfer (ÖVP) 
 Klaus Putre (ÖVP) 
 Sandra Schill (FPÖ) 
 Günther Schönanger (FPÖ) 
   Jürgen Sinek BEd (SPÖ) 
 Ing. Jürgen Sonnleitner (SPÖ) 
 Herta Steinbatz (ÖVP) 
 Heinz Svehla (ÖVP) 
 
Schriftführer:  Martin Nessl, Amtsleiter 
 
entschuldigt abwesend: Mag. Martin Müller (SPÖ) 
 Klaus Schacherl (ÖVP) 
 
 
Der Gemeinderat ist beschlussfähig, die Sitzung ist öffentlich. 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

1) Protokolle der letzten Sitzung 
2) Berichte des Prüfungsausschusses 
3) Rechnungsabschluss 2023 
4) 1. Nachtragsvoranschlag 2024 
5) Zweckzuschuss des Bundes zur Finanzierung der Gebührenbremse 
6) Energieliefervereinbarung Erdgas – Tarifwechsel  
7) Verträge mit Energiegemeinschaft Grafenegg eGen 
8) Ankauf Radlader für Bauhof – Auftragsvergabe  
9) WVA Gedersdorf, BA 07, EMSR-Ausrüstung – Auftragsvergabe  

10) Generationenpark Brunn im Felde – Auftragsvergabe Spielgeräte 
11) Verlängerung Straßenbauauftrag 2023 
12) Nebenanlagen B35 Gedersdorf – Übernahme in Erhaltung und Verwaltung 
13) Löschung Vorkaufs- und Wiederkaufsrecht bei EZ 804, KG Brunn im Felde 
14) Löschung Vorkaufs- und Wiederkaufsrecht bei EZ 795, KG Brunn im Felde 
15) Netz Niederösterreich  GmbH – Dienstbarkeitsverträge Trafostationen Theiß 
16) Verlängerung VOR KlimaTicket (Schnupperticket) 
17) Änderung der Subventionsordnung für die Gewährung von Vereinsförderungen 
18) Ansuchen um Gebrauch des Gemeindewappens 
19) Freiwilligenehrung 2024 
20) Berichte des Bürgermeisters 
 
Nicht-öffentliche Sitzung 
21) Grundverkauf in der KG Gedersdorf 
22) Grundverkauf in der KG Theiß 
23) Einverständliche Auflösung eines Dienstverhältnisses 
 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass der TOP 18 (Ansuchen um Gebrauch des 
Gemeindewappens) von der Tagesordnung abgesetzt wird.  
 
 
TOP 1: Protokolle der letzten Sitzung 
Der Vorsitzende stellt fest, dass keine schriftlichen Einwendungen gegen die Protokolle der 
letzten Sitzung eingelangt sind. Die Sitzungsprotokolle sind somit genehmigt. 
 
 
TOP 2: Berichte des Prüfungsausschusses 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses bringt dem Gemeinderat die Ergebnisse der am 
22.12.2023 unangekündigt und am 12.03.2024 durchgeführten Prüfungen zur Kenntnis. Der 
Bürgermeister gibt dazu seine Stellungnahmen ab.  
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge die Berichte des Prüfungsausschusses vom 22.12.2023 und 
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12.03.2024, sowie die dazu ergangenen Stellungnahmen, zur Kenntnis nehmen. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 3: Rechnungsabschluss 2023 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2023 ist vom 07.03.2024 bis 
einschließlich 21.03.2024 zur Einsichtnahme am Gemeindeamt aufgelegen. Die Auflegung 
wurde öffentlich kundgemacht, schriftliche Stellungnahmen wurden nicht eingebracht.  
Der Obmann des Finanzausschusses erläutert die wichtigsten Eckdaten des 
Rechnungsabschlusses 2023 und begründet die wesentlichen Änderungen zum 
Voranschlag. Die wichtigsten Kennzahlen lauten:  
• Das Haushaltspotential beträgt € 2.369.973,56 und liegt damit um rund € 303.595,00 

über dem veranschlagten Wert. Die Abweichung ergibt sich aus dem geringeren Betrag 
an Zuführungen, als ursprünglich veranschlagt war. 

• Das Nettoergebnis weist ein Minus von € 2.194.370,51 aus. Dieses negative Ergebnis 
spiegelt jedoch auf keinen Fall den wirtschaftlichen Erfolg des Haushaltsjahres wider, 
sondern wird durch die Verbuchung des Endbestandes des Haushaltspotentials als 
Rücklage ohne Zahlungsmittelreserve begründet. Ohne dieser Buchung wäre ein 
positives Ergebnis von € 175.603,05 erzielt worden. Diese Verbuchung ist durch 
einschlägige Vorschriften notwendig. 

• Die Gesamtsumme an liquide Mittel hat sich um € 325.195,69 erhöht. 
• Der Schuldenstand beträgt € 4.798.654,28, was eine Erhöhung der Schulden um rund € 

575.200,00 im Vergleich zu Beginn des Haushaltsjahres 2022 bedeutet. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt somit € 2.240,27 (Basis: 2.142 EW). 

• Der Rücklagenstand beträgt € 525.877,58, was einen Rückgang von rund € 201.400,00 
im Vergleich zum Endstand des Vorjahres bedeutet. 

• Die wesentlichen Vorhaben des Investitionsnachweises sind die erste Teilzahlung in 
Höhe vom € 129.595,20 für das HLF2 der FF Theiß, der Abschluss des Projektes 
Klimapark, und die Fortsetzung der Errichtung der WVA BA 7 in Theiß in Höhe von € 
572.399,99 

Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Rechnungsabschluss 2023 die Genehmigung 
erteilen. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
Anschließend berichten der Bürgermeister und der Geschäftsführer gemäß § 68a Abs. 3 
der NÖ Gemeindeordnung 1973 über den geprüften Jahresabschluss der Wirtschaftspark 
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Krems-Gedersdorf GmbH zum 31.12.2022 einschließlich des geprüften Lageberichts und 
den Bericht des Abschlussprüfers.  
Antrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge den Bericht über den Jahresabschluss der Wirtschaftspark Krems-
Gedersdorf GmbH zum 31.12.2022 zur Kenntnis nehmen. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 4: 1. Nachtragsvoranschlag 2024 
Der vom BGM gemeinsam mit dem Finanzausschuss erstellte Entwurf des 1. 
Nachtragsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2024 ist in der Zeit vom 07.03. bis 
einschließlich 21.03.2024 am Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegen. Die 
Auflegung wurde öffentlich kundgemacht, schriftliche Stellungnahmen wurden nicht 
eingebracht. Der Obmann des Finanzausschusses bringt dem Gemeinderat die 
wesentlichen Veränderungen beim Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag und 
Detailnachweis, sowie beim Nachweis der Investitionstätigkeit und Rücklagennachweis zur 
Kenntnis und begründet die einzelnen Abweichungen.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages für das 
Haushaltsjahr 2024 die Genehmigung erteilen. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 5: Zweckzuschuss des Bundes zur Finanzierung der Gebührenbremse 
Der Nationalrat hat am 20.09.2023 ein Bundesgesetz über eine „Gebührenbremse“ 
beschlossen, das am 13.10.2023 in Kraft getreten ist. Aufgrund dieses Gesetzes gewährt 
der Bund den Ländern im Jahr 2023 einen einmaligen Zweckzuschuss zur Finanzierung der 
Senkung von Gebühren für die Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallbeseitigung im 
Jahr 2024. Der Anteil des Landes NÖ am Zweckzuschuss des Bundes beträgt € 
28.413.495,00 und wird dieser nach der Bevölkerungszahl per 31.10.2023 aufgeteilt. Der 
Anteil der Gemeinde am Zweckzuschuss beträgt somit € 35.823,00 und wurde bereits 
ausbezahlt.   
Der Zweckzuschuss ist für Gebühren in den Bereichen Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung und/oder Müllabfuhr zu verwenden. Die Gemeinde kann die Aufteilung 
des Zweckzuschusses an die gebührenpflichtigen Haushalte im Rahmen der Richtlinie der NÖ 
Landesregierung vom 23.01.2024 selbst gestalten, zur Auswahl stehen vier Varianten. Der 
Gemeinderat hat bis längstens 30.06.2024 die Verwendung einer der Varianten zu beschließen. 
Bezüglich der Abwicklung der Gebührenbremse hat der Gemeindeverband für 
Abgabeneinhebung und Umweltschutz im Bezirk Krems (GV Krems) darauf hingewiesen, 
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dass die Müllgebühr bezirksweit einheitlich eingehoben wird und eine sehr hohe 
Erfassungsrate der betroffenen Liegenschaften hat. Die Datenlage des Verbandes erlaubt 
es daher, die Abwicklung und Verteilung des Zweckzuschusses an die Haushalte in den 
Gemeinden einfach und kostensparend durchzuführen. Dazu besteht im Weiteren die 
Möglichkeit, den Empfängerkreis des Zweckzuschusses einzuschränken, womit folgende 
Varianten zur Verfügung stehen: 
a) alle gebührenpflichtige Haushalte ohne Unterscheidung 

1076 Nutzungseinheiten   Zweckzuschuss € 33,29 pro Gebührenhaushalt  
b) Nur Privathaushalte (ohne Unternehmen/Betriebe)  

1001 Nutzungseinheiten   Zweckzuschuss € 35,79 pro Gebührenhaushalt  
c) Nur Privathaushalte mit Hauptwohnsitzmeldung 

954 Nutzungseinheiten   Zweckzuschuss € 37,55 pro Gebührenhaushalt  
Bei der Generalversammlung des Gemeindeverbandes am 14.03.2021 haben sich alle 
Gemeindevertreter dafür ausgesprochen, dass den Zweckzuschuss nur Gebühren-
haushalte mit Hauptwohnsitz erhalten sollen. 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Für die Vergabe des Zweckzuschusses nach dem Bundesgesetz über einen Zuschuss an 
die Länder zur Finanzierung einer Gebührenbremse, BGBl. I Nr. 122/2023, in Verbindung 
mit der Richtlinie für die Vergabe des Zweckzuschusses der NÖ Landesregierung vom 
23.1.2024 wird dieser Zweckzuschuss für die Gemeinde Gedersdorf in der Höhe von € 
35.823,00 an die jeweils betroffenen Haushalte wie folgt ausbezahlt: 
• Um eine größtmögliche Anzahl der von Gebühren betroffenen Haushalte zu erreichen, 

soll der Zweckzuschuss an all jene Abgabepflichtigen ausbezahlt werden, die auch die 
Abfallwirtschaftsgebühr zu tragen haben.  

• Daher wird die Abwicklung, Berechnung und Auszahlung des Zweckzuschusses an die 
jeweils betroffenen Haushalte an den Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und 
Umweltschutz im Bezirk Krems (GV Krems) übertragen.  

• Die Berechnungsbasis für die Rückzahlung sind die gebührenpflichtigen Haushalte per 
01.02.2024. 

• Empfänger sind daher all jene Abgabepflichtigen, die den sogenannten 
Bereitstellungsbetrag als Teil der Abfallwirtschaftsgebühr zu bezahlen haben. 

• Entsprechend § 3 Abs. 2 der von der NÖ Landesregierung am 23.01.2024 
beschlossenen Richtlinie wird für die Vergabe des Zweckzuschusses des Bundes für die 
Finanzierung der Gebührenbremse die Variante 3 (Aufteilung des Zuschusses nach 
Haushalten) angewendet. 

• Der GV Krems ermittelt die gebührenpflichtigen Haushalte der Gemeinde auf Basis der 
Abgabenvorschreibungen. Da die Abfallwirtschaftsgebühr nach einem Bereitstellungs-
anteil und einem Behandlungsanteil vorgeschrieben wird, der Bereitstellungsanteil pro 
Wohnung bzw. Haushalt zur Vorschreibung kommt, wird als Basis für die Ermittlung der 
gebührenpflichtigen Haushalte, die Anzahl der auf der gebührenpflichtigen Liegenschaft 
erfassten Bereitstellungen festgesetzt. Somit ist die Anzahl der vorhandenen 
Bereitstellungen im Gemeindegebiet die Anzahl der gebührenpflichtigen Haushalte. Der 
an die Gemeinde ausbezahlte Betrag ist durch die ermittelten gebührenpflichtigen 
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Haushalte zu dividieren. Der sich daraus ergebende, auf zwei Kommastellen 
kaufmännisch gerundete Betrag stellt den Zweckzuschuss der Gemeinde pro Haushalt 
dar, und wird in der Vorschreibung zum 2. Quartal oder 3. Quartal (Fälligkeit 15.5. bzw. 
15.8.) je erfassten Haushalt gutgeschrieben.  
Der Zweckzuschuss pro erfassten Bereitstellungsanteil beträgt daher in der Gemeinde 
Gedersdorf € 37,55/Haushalt 

• Von der Auszahlung des Zweckzuschusses sind ausschließlich Liegenschaften mit einer 
Hauptwohnsitzmeldung betroffen. Liegenschaften mit ausschließlichen Nebenwohnsitz-
meldungen sowie Gewerbebetrieben und Unternehmungen sind vom Zweckzuschuss 
ausgenommen. 

• Die Gemeinde Gedersdorf wird den vom Land NÖ an die Gemeinde überwiesenen 
Betrag des Zweckzuschusses an den Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und 
Umweltschutz im Bezirk Krems bis spätestens 20.04.2024 zur Gänze überweisen. 

• Die als Nachweis für die Auszahlung des Zweckzuschusses notwendigen Berichte bzw. 
die geforderten 3 Vorschreibungen je Gemeinde, werden vom GV Krems den 
Gemeinden zur Verfügung gestellt. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig 
 
 
TOP 6: Energieliefervereinbarung Erdgas – Tarifwechsel 
Der im Jahr 2019 mit der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG abgeschlossene Erdgas-
Energieliefervereinbarung wurde im Jahr 2022 aufgrund der damaligen Marktsituation um 
weitere 36 Monate bis zum 31.08.2025 verlängert. Der Verbrauchspreis hat zuletzt 
(Jahresabrechnung 2023) 15,05 Cent/kWh betragen (Tarif Giga Gas Garant).  
Nunmehr hat der Kundenbetreuer der EVN mitgeteilt, dass für die Gemeinde die einmalige 
Möglichkeit eines Tarifwechsels per 01.07.2024 besteht und folgende Tarifvarianten 
angeboten: 
• Variante 1: Float Tarif 

Hier ist der Energiepreis direkt an die Großhandelspreise der EEX gebunden und wird 
entsprechend den jeweils aktuellen Werten monatlich automatisch angepasst.  
Aktueller Monatstarif:       6,2 Cent/kWh 

• Variante 2: Fit Preis 
Zeitlich begrenzter Vertrag mit 12 oder 24 Monate auf die gesamte Laufzeit. Keine 
Verlängerung möglich.  
Aktueller Tagespreis für 12 Monate fix:     4,2 Cent/kWh 
Aktueller Tagespreis für 24 Monate fix:   4,25 Cent/kWh 

• Variante 3: Garant 24 / 36 
Langfristiger Vertrag mit 24 oder 36 Monate Bindung und Preisgarantie auf die gesamte  
Laufzeit. Rechtzeitig vor Ablauf erhält der Kunde ein Verlängerungsangebot.  
Aktueller Fixpreis für 24 oder 36 Monate:   7,1 Cent/kWh 

• Variante 4: Universal Float Gas 
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Langjähriger Vertrag mit jährlicher Preisgarantie. Beschaffung in 12 Tranchen.  
Preis für das kommende Kalenderjahr (analog Strom Universal Float Natur)  
derzeit (aufgrund Beschaffung im Vorjahr)   9,0 Cent/kWh 

Vom Gemeindevorstand wird ein Wechsel in den Tarif Fit Preis mit 24 Monate Bindung und 
Preisgarantie vorgeschlagen.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass das Angebot der EVN Energievertrieb GmbH & 
Co KG zum Tarifwechsel bei der aufrechten Energieliefervereinbarung Erdgas ab 
01.07.2024 angenommen und der Tarif „Fit Preis“ mit 24 Monate Bindung und Preisgarantie 
gewählt wird. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 7: Verträge mit Energiegemeinschaft Grafenegg eGen 
Am 28.09.2023 hat der Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss über den Beitritt zur 
Energiegemeinschaft Grafenegg eGen (EEG) gefasst. Nunmehr wurden von der EEG 
Vertragsentwürfe über den Abschluss einer „Vereinbarung über Bestand und Nutzung einer 
Energieerzeugungsanlage (Typ: Überschusseinspeiser)“ und einer „Energie- und 
Leistungsbezugsvereinbarung“ zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Die „Vereinbarung über Bestand und Nutzung einer Energieerzeugungsanlage (Typ: 
Überschusseinspeiser)“ behandelt die Übergabe der PV-Anlagen der Gemeinde in die 
Verfügungs- und Betriebsgewalt der EEG. Der Umfang der Verfügungs- und Betriebsgewalt 
beschränkt sich auf die durch die EEG und deren teilnehmenden Nutzbenutzern 
verbrauchte Energie, höchstens jedoch auf die ins öffentliche Netz eingespeiste Energie. 
Für die Bestandsübergabe an die EEG erhält die Gemeinde einen monatlichen Bestandzins 
in der Höhe von 10,60 Cent pro eingespeister kWh.  
Mit der „Energie- und Leistungsbezugsvereinbarung“ wird geregelt, für welche 
Verbrauchsanlagen der Gemeinde elektrische Energie von der EEG bezogen wird, wobei 
ein Bezugspreis von 12,40 Cent pro kWh (exkl. MwSt.) zur Anwendung gelangen soll. Wie 
schon im Grundsatzbeschluss am 28.09.2023 festgelegt wurde, sollen folgende Anlagen in 
diesen Vertrag aufgenommen werden: 
• Volksschule Brunn/Felde [ZP Nummer AT0020000000000000000000021073118] 
• Gemeindeamt Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598268] 
• Kindergarten Brunn/Felde [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598263] 
• ABA Pumpwerk Altweidling [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598258]  
• ABA Pumpwerk Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598278] 
• ABA Pumpwerk Stratzdorf [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598295] 
• Bauhof Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598272] 
• Feuerwehr/Musikheim Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598267] 
• Feuerwehrdepot Gedersdorf [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598281]  
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Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass mit der Energiegemeinschaft Grafenegg eGen 
(EEG) entsprechend den vorliegenden Entwürfen folgende Vereinbarungen abgeschlossen 
werden: 
1. Eine Vereinbarung über Bestand und Nutzung einer Energieerzeugungsanlage (Typ: 

Überschusseinspeiser) mit welcher die beiden PV-Anlagen der Volksschule mit einer 
Modulleistung von insgesamt 136,9 kWh in die Verfügungs- und Betriebsgewalt der EEG 
übergeben werden. 

2. Eine Energie- und Leistungsbezugsvereinbarung mit welcher für folgende 
Verbrauchsanlagen der Gemeinde elektrische Energie aus der EEG bezogen wird:  
- Volksschule Brunn/Felde [ZP Nummer AT0020000000000000000000021073118] 
- Gemeindeamt Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598268] 
- Kindergarten Brunn/Felde [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598263] 
- ABA Pumpwerk Altweidling [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598258]  
- ABA Pumpwerk Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598278] 
- ABA Pumpwerk Stratzdorf [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598295] 
- Bauhof Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598272] 
- Feuerwehr/Musikheim Theiß [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598267] 
- Feuerwehrdepot Gedersdorf [ZP Nummer AT0020000000000000000000020598281] 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 8: Ankauf Radlader für Bauhof – Auftragsvergabe 
Der vorhandene Kommunaltraktor soll durch einen Radlader ersetzt werden, wofür im 
Voranschlag 2024 € 133.700,00 vorgesehen sind. Nach Besichtigungen und Testungen im 
Vorjahr hat sich der Bauhof für ein Gerät der Firma Weidemann, Type 5080, entschieden. 
Dieser Radlader wird über die Firma Mauch GesmbH & Co KG in 5274 Burgkirchen (OÖ) 
in Österreich vertrieben und kann derzeit über die Bundesbeschaffung GmbH (BBG) 
abgerufen werden. Der Radlader soll zusätzlich mit einer Palettengabel, einer Greifschaufel 
und einem Schlegelmulcher ausgestattet werden, worüber ein Angebot der Fa. Mauch vom 
17.01.2024 mit einer Angebotssumme von € 112.900,00 (exkl. 20 % MwSt.) vorliegt. Der 
Bruttobetrag nach anteiligem Vorsteuerabzug beträgt € 120.125,60. 
Zum Einsatz im Winterdienst soll der Radlader zusätzlich mit einem Schneeräumschild der 
Firma Hauer, Type FM-2800, ausgestattet werden. Dieses Zubehör ist derzeit nicht über die 
BBG abrufbar, weshalb folgende Angebote eingeholt wurden (exkl. 20 % MwSt.): 
 Landtechnik Beranek, 3553 Schiltern     €  11.592,00 
 Mauch GesmbH & Co KG, 5274 Burgkirchen   €  12.683,00 
Der Bruttobetrag nach anteiligem Vorsteuerabzug beim Angebot der Fa. Beranek beträgt € 
12.333,89. Die Gesamt-Bruttosumme des Radladers mit Schneeräumschild nach anteiligem 
Vorsteuerabzug beträgt somit € 132.459,49. 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass folgende Aufträge vergeben werden: 
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1. Lieferung eines Radladers Weidemann, Type 5080, samt Palettengabel, Greifschaufel 

und Schlegelmulcher als Abruf vom e-Shop der Bundesbeschaffung GmbH 
entsprechend dem vorliegenden Angebot der Firma Mauch GesmbH & Co KG aus 5274 
Burgkirchen vom 17.01.2024 im Auftragswert von € 112.900,00 (exkl. 20 % MwSt).  

2. Lieferung eines Schneeräumschildes Hauer FM-2800 entsprechend dem vorliegenden 
Angebot der Firma Landtechnik Beranek aus 3553 Schiltern vom 11.12.2023 im 
Auftragswert von € 11.592,00 (exkl. 20 % MwSt). 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 9: WVA Gedersdorf, BA 07, EMSR-Ausrüstung – Auftragsvergabe 
Für die Leistungen der EMSR-Ausrüstung (EMSR = Elektrische Mess-, Steuer- und 
Regelungstechnik) für das Leitsystem und die Zentrale im Rahmen der Herstellung der 
Erweiterung der WVA Gedersdorf wurden vom Büro Hydro Ingenieure Umwelttechnik 
GmbH Ausschreibungsunterlagen ausgearbeitet. Diese wurden an drei befugte 
einschlägige Unternehmen zur Angebotslegung übermittelt. Bis zum Abgabetermin sind 
folgende Angebote eingelangt (exkl. 20 % MwSt.):  
 FRAMATECH e.U., 3491 Straß      €  49.994,00  
 Schubert CleanTech GmbH, 3200 Ober-Grafendorf  €  59.535,02 
 Maxan Automation, 3500 Krems/Donau    €  68.164,00 
Die Angebote wurden vom Büro Hydro Ingenieure rechnerisch, sowie in technischer und 
finanzieller Hinsicht geprüft. In Bezug auf die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, sowie 
technische Befugnis des Billigstbieters bestehen keine Bedenken. Fachlich kann von der 
Fa. FRAMATECH eine einwandfreie Ausführung erwartet werden, da das Unternehmen 
bereits Bauvorhaben in diesem Umfang ausgeführt hat. Vom prüfenden Ingenieurbüro 
wurde daher vorgeschlagen, den Billigstbieter zu beauftragen.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Arbeiten für die Elektrische Mess-, Steuer- 
und Regelungstechnik inkl. Lieferleistungen zur Herstellung der Erweiterung der WVA 
Gedersdorf, BA 07, an die Firma FRAMATECH e.U. aus 3491 Straß/Straßertale, zu den 
Bedingungen und Einheitspreisen des Angebots vom 29.11.2023 mit einer Angebotssumme 
von € 49.994,00 (exkl. 20 % MwSt.), vergeben werden. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 10: Generationenpark/Spielplatz Brunn im Felde – Auftragsvergabe Spielgeräte 
Für das Projekt „Generationenpark“ Freizeitanlage Brunn im Felde sind im Voranschlag € 
50.000,00 für Spielgeräte budgetiert. 
Vom Schulausschusses wurden daher die Firmen Freispiel (DHW Vertriebs GmbH), 
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Stausberg Stadtmöbel GmbH, Linsbauer GmbH  und Spiel Sport Motorik Penz GmbH nach 
Vorgesprächen eingeladen, verbindliche Offerte über die Lieferung von Außenspielgeräten 
vorzulegen, worauf folgende Angebote eingelangt sind (inkl. 20 % MwSt.): 
• Freispiel DHW Vertriebs-GmbH, Wien  Angebotssumme: € 36.210,90 
• Spiel Sport Motorik Penz GmbH, Arbesbach Angebotssumme:  € 32.025,60 
Zu den beiden Angeboten wird vom Ausschussobmann festgestellt, dass die 
Vergleichbarkeit derselben in Bezug auf das große Kletter- und Spielgerät nur schwer 
möglich ist. Weiters ist festzustellen, dass die Montageleitungskosten stark differieren, da 
Penz  lediglich ca. 4 Tage Montagezeit vorsieht, wohingegen Freispiel dafür ca. 11 Tage 
veranschlagt. Nach Rücksprache mit den betroffenen Firmen handelt es sich bei der Firma 
Freispiel um eine sehr vorsichtige, bei der Firma Penz um eine sehr optimistische Schätzung 
des Zeitaufwandes. Beide Angebote sehen vor, dass die Montageleitung nach 
tatsächlichem Aufwand abgerechnet wird.  
Seitens des Schulausschusses wurde vorgeschlagen, das Angebot der Fa. Freispiel zu 
beauftragen, da dieses bei Angleichung der Montagekosten günstiger ist, als jenes der Fa. 
Penz. Weiters wurde vorgeschlagen, dass die Fa. Freispiel ihr Angebot um die zuletzt 
optional angebotenen Positionen Kletterhaufen, Hüpfpalisaden und Sandkistenbeschattung 
erweitern soll, damit die möglichen Fördermittel (Dorferneuerung, KIP2023) im 
höchstmöglichen Ausmaß ausgeschöpft werden können. 
Das daraufhin ergänzte Angebot der Fa. DHW Vertriebs-GmbH schließt mit einer 
Angebotssumme von € 39.486,60 (inkl. 20 % MwSt.). 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Firma Freispiel DHW Vertriebs-GmbH aus 
Wien mit der Lieferung und Montage einer Kinderspielanlage für den Generationenpark 
Brunn im Felde, entsprechend dem vorliegenden Angebot vom 15.02.2024 und mit einer 
Angebotssumme von € 39.486,60 (inkl. 20 % MwSt.), beauftragt wird. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 11: Verlängerung Straßenbauauftrag 2023 
Mit Beschluss vom 23.03.2023 (TOP 4) wurden die Straßenbauarbeiten 2023 nach 
vorheriger Ausschreibung gem. Bundesvergabegesetz mit einer Auftragssumme von € 
230.887,06 (inkl. 20 % MwSt.) an den Billigstbieter, die Firma STRABAG AG aus 
Rastenfeld, vergeben. Bis Jahresende 2023 wurden Leistungen in der Höhe von € 
189.680,28 (inkl. 20 % MwSt.) erbracht. Nachdem das in der Ausschreibung enthaltene 
Straßenbauvorhaben Schlickendorf (Aufschließungsstraße Parz. 767/10) im Vorjahr nicht 
mehr ausgeführt werden konnte, wurde beim Auftragnehmer angefragt wurde, ob einer 
Vertragsverlängerung bis Ende 2024 zugestimmt wird. Die Fa. STRABAG hat sich daraufhin 
mit einer Verlängerung des Bauauftrages bis Ende 2024 zu veränderlichen Preisen, mit 
Preisbasis Angebotsabgabe März 2023, einverstanden erklärt.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließend, dass der mit Beschluss vom 23.03.2023 an die Firma 
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STRABAG AG aus Rastenfeld vergebene Straßenbauauftrag zu veränderlichen Preisen, 
mit Preisbasis Angebotsabgabe März 2023, bis Jahresende 2024 verlängert wird. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 12: Nebenanlagen B35 Gedersdorf – Übernahme  
Mit Genehmigung von LR Schleritzko vom 08.09.2021 wurden von der Straßenmeisterei 
Krems Nebenanlagen (Geh-/Radweg) nördlichen Fahrbahnrand entlang der Landesstraße 
B 35 im Bereich der östlichen Ortseinfahrt von Gedersdorf neu hergestellt. Die Arbeiten 
wurden im Jahr 2023 ausgeführt und abgeschlossen. Das erforderliche Baumaterial samt 
Treibstoff und Reisekosten wurden von der Gemeinde bezahlt. Nun müssen die 
hergestellten Anlagen von der Gemeinde in ihre Verwaltung und Erhaltung übernommen 
werden. 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass die von der NÖ Straßenverwaltung, 
Straßenmeisterei Krems, auf Kosten der Gemeinde errichteten Nebenanlagen entlang der 
Landesstraße B 35 im Bereich der östlichen Ortseinfahrt von Gedersdorf, in die Erhaltung 
und Verwaltung der Gemeinde übernommen werden. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 13: Löschung Vorkaufs- und Wiederkaufsrecht bei EZ 804, KG Brunn im Felde 
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 15.12.2011 wurde das Gst.Nr. 183/1, KG Brunn im 
Felde, an Ing. Franz und Anna Gerstenmayer verkauft, wobei sich die Käufer vertraglich 
verpflichtet haben, innerhalb von 5 Jahren ein Wohnhaus auf diesem Grundstück zu 
errichten. Die Bauverpflichtung mit einem Vorkaufs- und einem Wiederkaufsrecht zugunsten 
der Gemeinde verbunden und bei der EZ 804 im Grundbuch eingetragen. Im Hinblick auf 
das mittlerweile fertiggestellte Wohnhaus auf dem Grundstück 183/1 hat der Rechtsvertreter 
der Grundeigentümer um Löschung des gegenstandslosen Vorkaufs- und 
Wiederkaufsrechtes ersucht.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass das bei der Liegenschaft EZ 804, KG Brunn im 
Felde, jeweils zugunsten der Gemeinde Gedersdorf einverleibte Vorkaufsrecht und das 
Wiederkaufsrecht aufgrund Gegenstandslosigkeit gelöscht werden können. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
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TOP 14: Löschung Vorkaufs- und Wiederkaufsrecht bei EZ 795, KG Brunn im Felde 
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 15.12.2011 wurde das Gst.Nr. 157/13, KG Brunn im 
Felde, an Walter Pfleger und Renate Gruber verkauft, wobei sich die Käufer vertraglich 
verpflichtet haben, innerhalb von 5 Jahren ein Wohnhaus auf diesem Grundstück zu 
errichten. Diese Verpflichtung wurde mit einem Wiederkaufs- und Vorkaufsrecht zugunsten 
der Gemeinde verbunden und bei der EZ 795 im Grundbuch eingetragen. Im Hinblick auf 
das mittlerweile fertiggestellte Wohnhaus auf dem Grundstück 157/13 haben die 
Eigentümer um Löschung des Wiederkaufsrechtes ersucht.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass das bei der Liegenschaft EZ 795, KG Brunn im 
Felde, zugunsten der Gemeinde Gedersdorf einverleibte Wiederkaufsrecht und das 
Vorkaufsrecht aufgrund Gegenstandslosigkeit gelöscht werden können. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 15: Netz Niederösterreich GmbH – Dienstbarkeitsverträge Trafostationen Theiß 
Im Zuge der Errichtung der Wasserleitung und der Glasfaserversorgung in Theiß wird auch 
der weitere Ausbau und die Verstärkung des Stromnetzes von Theiß durch die Netz NÖ 
GmbH vorangetrieben. Zu diesem Zweck wurden folgende Trafostationen neu errichtet bzw. 
müssen noch errichtet werden: 
1. Trafostation Steinriegl auf dem Gst.Nr. 1166, EZ 117, KG Theiß (ersetzt einen alten 

Masttrafo); 
2. Trafostation Stratzdorferstraße auf dem Gst.Nr. 109, EZ 562, KG Theiß; 
3. Trafostation Waidackersiedlung auf dem Gst.Nr. 710/2, EZ 117, KG Theiß; 
Von der Netz NÖ GmbH wurden daher Dienstbarkeitsverträge über die jeweiligen 
Grundstücksbenutzungen mit dem Ersuchen um Genehmigung und Unterfertigung 
vorgelegt.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass den vorliegenden Dienstbarkeitsverträgen mit 
der Netz Niederösterreich GmbH betreffend die Errichtung je einer Trafostation samt 
zugehöriger Mess-, Steuer-, Fernmelde- und Datenübertragungseinrichtungen auf den 
Grundstücken Nr. 1166 und 710/2, der EZ 117, und auf dem Grundstück Nr. 109 der EZ 
562, alle KG 12136 Theiß, die Genehmigung erteilt wird. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 16: Verlängerung VOR KlimaTicket (Schnupperticket) 
Mit Beschluss vom 22.06.2023 (TOP 10) wurden zwei VOR KlimaTickets MetropolRegion 
angekauft, die allen GemeindebürgerInnen zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung stehen. 
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Diese „Schnuppertickets“ sind 1 Jahr gültig und laufen mit 30.06.2024 ab. Die Aktion wird 
seitens der Bevölkerung sehr gut angenommen, weshalb eine Verlängerung um ein 
weiteres Jahr vorgeschlagen wird. Die Kosten der Schnuppertickets für ein weiteres Jahr 
betragen erneut € 860,00. Der Ticketverleih soll weiterhin über den Online-
Buchungskalender „schnupperticket.at“ erfolgen, wofür € 24,00 pro Jahr und Ticket 
verrechnet werden.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass mit Juli 2024 erneut zwei VOR KlimaTickets 
MetropolRegion angekauft werden, die allen GemeindebürgerInnen im Rahmen der aktuell 
geltenden Richtlinien zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung gestellt werden. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 17: Änderung der Subventionsordnung für die Gewährung von 
 Vereinsförderungen 
Mit Schreiben vom 19.12.2023 hat der neue Obmann des FC Moser Medical Rohrendorf, 
Hannes Baumgartner, um Gewährung einer Nachwuchsförderung ersucht und wie folgt 
ausgeführt:  
“Es wird versucht, unseren Nachwuchs bestmöglich auszubilden, so auch in den 
Wintermonaten. Hier wird die Sporthalle der VS Brunn/Gedersdorf genutzt und entstehen 
durch die Nutzung von insgesamt sechs Nachwuchsteams (U8, U9, U10, U11, U13 und 
U16) mit je einem Training pro Woche im Zeitraum Dezember bis März (Stundensatz 
Hallenmiete 30.- Euro) entsprechende Kosten. Der Vorstand des FC Moser Medical 
Rohrendorf würde eine Fortsetzung und Beibehaltung der bisherigen Fördergestaltung für 
2024 sehr begrüßen, und würde anlassbezogen aufgrund vorstehend angeführter 
Umstände zumindest eine Kostenübernahme für die Hallengebühren für 2023/2024 eine 
großartige Unterstützung für die FC Moser Juniors Rohrendorf/Gedersdorf darstellen.“ 
Die Nachwuchsarbeit des Vereins wird seit dem Jahr 1993 finanziell unterstützt. Lediglich 
in den Jahren 2021 und 2023 wurden keine Förderansuchen gestellt. Die zuletzt gewährte 
Förderung im Jahr 2022 betrug € 2.000,00.   
Der Gemeindevorstand hat sich für eine Weiterführung der finanziellen Unterstützung des 
Vereinsnachwuchses ausgesprochen. Nachdem der Verein eigentlich alle Kriterien der 
Richtlinien des Gemeinderates zur Gewährung von Vereinsförderungen 
(Subventionsordnung) mit Ausnahme des Vereinssitzes erfüllt, wird vorgeschlagen, die als 
„FC Moser Juniors Rohrendorf/Gedersdorf“ auftretenden Nachwuchsmannschaften des 
Vereins in den § 2 (Förderwürdigkeit) der Subventionsordnung aufzunehmen. Damit wird 
auch eine Gleichbehandlung mit den übrigen Vereinen in der Gemeinde erreicht.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass der § 2 der am 21.06.2018 verabschiedeten 
Richtlinien zur Gewährung von Fördermitteln an Vereine (Subventionsordnung) wie folgt 
geändert wird: 
(1) Förderungswürdig sind grundsätzlich alle Vereine 
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a) die ihren Vereinssitz in der Gemeinde Gedersdorf haben, über rechtsgültige Statuten 
verfügen und im Zentralen Vereinsregister des Bundesministeriums für Inneres 
eingetragen sind.  

b) deren ordentliche Vereinsmitglieder überwiegend (mindestens die Hälfte) ihren 
Haupt- oder weiteren Wohnsitz in der Gemeinde Gedersdorf haben.  

c) die in erster Linie (überwiegend) kulturelle, soziale und sportliche Aufgaben erfüllen, 
im Interesse der Gemeinde Gedersdorf und ihrer Bewohner liegen und innerhalb des 
Gemeindegebietes zur Auswirkung gelangen.  

(2) Ebenso förderungswürdig sind die als „FC Moser Juniors Rohrendorf / Gedersdorf“ 
auftretenden Nachwuchsmannschaften des FC Moser Medical Rohrendorf. 

(3) Vereine, die Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre) als ordentliche Mitglieder haben bzw. 
deren Vereinsarbeit zur Förderung und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 
dient, sind besonders förderwürdig und werden bei der Vergabe von Fördermitteln 
bevorzugt behandelt. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
TOP 19: Freiwilligenehrung 2024 
Das Land NÖ möchte gemeinsam mit der Dorf- und Stadterneuerung auch heuer wieder 
Menschen ehren, die sich durch Ihr freiwilliges Engagement besonders ausgezeichnet 
haben. Diese Ehrung findet wieder im Rahmen der BIOEM in Großschönau, am 31.05.2024, 
statt. Jede Gemeinde des Waldviertels soll, eine Person namhaft machen, die besonders 
Herausragendes in der Gemeinde leistet bzw. sich verdient gemacht hat. 
Der Gemeindevorstand hat Frau Tina Löffler zur Nominierung vorgeschlagen, da sie bereits 
seit 13 Jahren den Ministrantendienst in der Pfarre Theiß versieht und mittlerweile auch die 
Ausbildung der Jungministranten übernommen hat. Mit ihrer Nominierung soll darüber 
hinaus ein Zeichen gesetzt werden, dass auch die Jugend wertvolle Freiwilligenarbeit 
leistet.  
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass Frau Tina Löffler aus Theiß aufgrund ihrer 
langjährigen Ministrantentätigkeit in der Pfarre Theiß als „Beste Freiwillige 2024“ der 
Gemeinde Gedersdorf nominiert wird. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
Zur Behandlung der TOP`s 21 bis 23 wird die öffentliche Sitzung von 20:58 bis 21:10 Uhr 
unterbrochen und eine nicht-öffentliche Sitzung geführt.  
 
Mahrer hat die Sitzung um 21:05 Uhr, während des nicht öffentlichen Teils, verlassen 
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TOP 20: Berichte des Bürgermeisters 
Der BGM berichtet dem Gemeinderat über folgende Angelegenheiten: 
 Stellenausschreibung Bauhof 

Aufgrund der Stellenausschreibung haben sich 16 Personen beworben. Mit drei 
Bewerbern wurden Vorstellungsgespräche geführt und vom Gemeindevorstand letztlich 
ein Bewerber ausgewählt, mit dem ein Stellenantritt per 2. April vereinbart wurde. Am 
heutigen Tag hat der dieser Bewerber mitgeteilt, dass er die Stelle am Bauhof doch nicht 
annehmen wird. Am Montag, den 25.03., wird daher nun ein Einstellungsgespräch mit 
dem zweitgereihten Bewerber geführt.  
Zusätzlich zu dem noch zu besetzenden Posten lt. Stellenausschreibung wird Herr Josef 
Jeschko aus Stratzdorf ab April die Bauhofmitarbeiter bei der Grünraumpflege 
unterstützen. Diese zusätzliche Einstellung ist befristet auf 6 Monate.    

 e5-Auszeichnung 
Im Rahmen des e5-Programm in NÖ wurde die Gemeinde im Vorjahr das erstmals 
auditiert und mit 51,1 % Umsetzungsgrad auf Anhieb 3 „e“ erhalten. Im Rahmen der 
Auszeichnungsveranstaltung am 15.03.2024 in Mank wurde die Gemeinde dafür 
besonders geehrt.  

 Halte- und Parkverbot Stratzdorf 
Über Anregung der Gemeinde wurde von der BH Krems ein Halte- und Parkverbot im 
Bereich der Kreuzung L45/L7073 in Stratzdorf, vor dem Haus Landstraße 17 (Haiderer), 
verordnet, um Autobussen und Sattel- bzw. Hängerzügen ein problemloses Einbiegen 
in die Kreuzung zu ermöglichen. Gleichzeitig wird auch die Zugänglichkeit zum 
bestehenden Hydranten verbessert.  

 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 21:20 Uhr. 
 
Dieses Protokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 27.06.2024 genehmigt. 
 
 

Unterschriften: 
 
 
 Löffler, eh. Nessl, eh. 
--------------------------------------- ------------------------------------- 
 Bürgermeister Schriftführer 
 
 
 Lindtner, eh. Tillich, eh.  
--------------------------------------- ------------------------------------- 
 für die ÖVP für die SPÖ 
 
 

Schönanger, eh. 
--------------------------------------- 

für die FPÖ 


